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INNTAL APOTHEKE

www.inntalapotheke.de

Apotheker Wolfgang Lettl
Erhartinger Straße 9 · 84513 Töging a. Inn

Tel. 0 86 31 . 9 11 37 · Fax 0 86 31 . 9 19 85

info@inntalapotheke.de     

35,50
nur € 

Unser Februar-Angebot 
                           Omni Biotic 6    

                                       statt EUR  44,50

Kosten- 

übernahme 

durch  

P昀egekasse 

möglich

HOME INSTEAD INN-SALZACH  
Büro Töging: 08631 1832980 
region-inn-salzach@homeinstead.de

statt 16,90

nur 14,90 €Waschprogramm 1

Hochdruck   Schaumvorhang   Waschen   Unterboden   Felgenwäsche   Wachs   Trocknung



Liebe Leserinnen und Leser, 
 
kurz vor Erscheinen dieser Ausgabe findet der zweite 
Unternehmertreff des Werberings statt. Über die 
konkreten Ergebnisse können wir an dieser Stelle 
noch nicht berichten. Eines ist jedoch bereits jetzt 
deutlich. Das Interesse ist enorm. Die Anmeldezah-
len zeigen eindrucksvoll, wie groß der Bedarf an 

Austausch, Information und praxisnahen Impulsen unter den Unternehmerinnen 
und Unternehmern in Töging und im Umland ist. 
Genau hier setzt der Werbering an. Unser Ziel ist es, echten Mehrwert für die lokale 
Wirtschaft zu schaffen, durch Veranstaltungen, Netzwerke und Formate, die informie-
ren, verbinden und Perspektiven eröffnen. Der Unternehmertreff zum Thema Künst-
liche Intelligenz ist ein gutes Beispiel dafür, wie aktuelles Wissen, praktische 
Anwendung und persönlicher Austausch sinnvoll zusammengebracht werden kön-
nen. 
Solche Angebote lassen sich jedoch nur mit einer starken Gemeinschaft realisieren. 
Ein engagierter Verein lebt von aktiven Mitgliedern, gemeinsamen Ideen und dem 
Willen, die wirtschaftliche Entwicklung unserer Region mitzugestalten. Je breiter der 
Werbering aufgestellt ist, desto wirkungsvoller können wir Projekte umsetzen und 
neue Impulse setzen. 
Daher lade ich alle Unternehmerinnen und Unternehmer aus Töging und Umgebung 
herzlich ein, Teil des Werberings zu werden und sich einzubringen. Sprechen Sie mich 
bei Interesse gerne persönlich an, ich freue mich auf den Austausch. Gemeinsam kön-
nen wir mehr bewegen, für unsere Betriebe, unsere Stadt und unsere Region. 
 
 
Herzliche Grüße 
Markus Goldmann 
1. Vorsitzender Werbering Töging und Umland e. V. 

Vorwort 

Veranstaltungen …   

•  Fr., 07.02.2026,13:00 Uhr: Auftritt der Häfing Boyz und um 14:00 Uhr 
Tanz der Mühldorfer Schäffler auf dem Parkplatz des Ristorante Pizzeria Fra-
tello beim Springer. (Es werden warme Getränke angeboten!) 

    bereits um 11:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen für Senioren im Saal des 
Ristorante Pizzeria Fratello beim Springer (Die Stadtratskandidatinnen und  
-kandidaten stellen sich vor.) Beim Weißwurstfrühschoppen wird um Anmel-
dung unter +49 160 3600335 gebeten! 

 
Trachtenverein Enzian 
•  Sa., 14.02.2026: Bradlschießen, 9 Uhr Frühschoppen, 13 Uhr Anschuss, im 

Trachtenvereinsheim, Werkstraße 11, 84513 Töging 
 
TuS Töging Basketball Herren 1 Spielort: Mehrzweckhalle 
•  So., 22.02.2026, 18:00 Uhr         TuS Töging  – SV Wacker Burghausen 2 
•  So., 15.03.2026, 18:00 Uhr         TuS Töging – TSV Bad Reichenhall 2 
 
TuS Töging Basketball U16 Spielort: Mehrzweckhalle 
•  So., 22.02.2026, 15:00 Uhr         TuS Töging – ASV Rott am Inn 
 
Verein für Gartenbau und Landespflege Töging a. Inn e.V. 
•  Fr., 06.02.2026, 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

im Gasthaus Müllerbräu 
 
Naturfreunde 
• jeweils Montag, 18:30 Uhr: Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Parkplatz 
    Kirche, Hauptstraße 
• Do., 13.02., 19:00 Uhr: Abendskitour zur Unternbergalm „zum Weiba- 

fasching”!, 700 Hm / 2 Std. 
• Sa., 21.02., 19:00 Uhr: Ski- und Snowboard-Vereinsausflug, Stubai

AWO – Treffen im AWO-Heim Töging 
•  jeweils donnerstags, 14:00 - 16:30 Uhr: Programm: Kaffee & Kuchen,  
    Seniorengymnastik, Chorprobe, Spiele, Schafkopf und ratschen 
• Do., 12.02.2026,14:00 Uhr: AWO-Faschingsfeier in der MZH Nord. Die „Tüss-

linger Kindergarde“ tritt auf und die „d'Herzensbrecher“ laden zum Tanz ein. 
 
Öffentliches Handarbeitstreffen 
• Jeden zweiten Donnerstag von 17:00-19:00 Uhr: Geselliges Zusammen- 
     treffen von jung und alt im Gasthaus Müllerbräu. Öffentliches Handarbeitstreffen  
    Weitere Informationen gerne unter 01621368739. Wir freuen uns auf Euch! 
 
Gartenbauverein 
• Fr., 06.02.2026, 19:00 Uhr: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

im Gasthaus Müllerbräu 
 
Heimatbund 
•  So., 01.02.2026, 14-17 Uhr: Heimatmuseum „Vom Bronzeschwert zur Turbine“, 

Kirchstraße 6 über der Stadtbibliothek, geöffnet. Neu, mit einer Selbstläufer-Präsenta-
tion „Wie alt ist Töging?“ 

•  Mi., 11.02.2026, 19.00 Uhr: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen,  
Selle’s Einkehr zum Müllerbräu 

 
Freie Wähler 
Für die gesamte Bevölkerung!  
•  Fr., 30.01.2026,19:00 Uhr: Wahlparty im Saal des Ristorante Pizzeria Fra-

tello beim Springer, Unsere Politik – Eure Party! (Information, Live-Musik, 
große Tombola, Fotobox) 
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Maskierter 
Frühschoppen

01. Februar 2026 

Fratello beim Springer 
in Töging 

 

· Beginn: 10:30 Uhr  
· Musikalische Unterhaltung durch  

„Erhartinger Spitzbuam”  
· Lustige Sketche  

· Tanzeinlagen der  
Hot Socks aus Neuötting,  

der Miracles vom TuS Töging, 
den Tanzzwergen aus Pleiskirchen 
und der Minigarde aus Neuötting 
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Töging am Inn

GEMEINSAM FÜR EIN STARKES, 

KOMMUNALWAHL 08. MÄRZ 2026
FÜR SIE WIEDER IN DEN STADTRAT

Meine Anliegen
n  Wirtschaftsförderung
n  Gewerbeansiedlung
n  Minimierung der Leerstände
n  Unterstützung der Vereine

LEBENDIGES UND ZUKUNFTSORIENTIERTES TÖGING

MAIER
KLAUS PLATZ 3

56 Jahre, Kfz-Meister

V.i.S.d.P.: FREIE WÄHLER, Michael Stockinger, politische Werbung, Hinweis auf weitere Informationen siehe QR-Code

WAHLWERBUNG

A94 Ausfahrt Eisenfelden zw. Motorradsport Holzleitner und XXXLutz Hiendl

Die besten Öffnungszeiten für Sie!
Montag - Freitag 
8:00 - 20:00 Uhr 
jeden Samstag 
9:00 - 16:00 Uhr

KFZ-Prüfzentrum • August-Unterholzner-Straße 10 
84543 Winhöring/Eisenfelden • Tel. 08671 / 887 821

kfz-pz.de 

kfz-pz.de 

Besinnliche Kinderweihnachtsfeier beim 
Trachtenverein Enzian Töging  

Am 19. Dezember 2025 fand die Kinderweihnachtsfeier des Trachtenvereins 
Enzian Töging statt. Zahlreiche Kinder, Eltern und Vereinsmitglieder kamen zu-
sammen, um gemeinsam eine besinnliche Vorweihnachtszeit zu erleben. 
Im Mittelpunkt der Feier stand ein liebevoll einstudiertes Theaterstück der Ver-
einskinder. Gespielt wurde die Geschichte eines kleinen Sterns, der vom Him-
mel fiel und sich auf die Suche nach dem Stern von Bethlehem machte. Auf 
seinem Weg begegnete er vielen anderen Sternen, die den Stern von Bethle-
hem jedoch alle nicht kannten. Trotz aller Zweifel gab der kleine Stern nicht auf 
und fand am Ende doch sein Ziel. Die Aufführung begeisterte die Zuschauer 
und sorgte für eine stimmungsvolle, weihnachtliche Atmosphäre. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier ebenfalls von den Vereinskindern. Mit 
Gitarre, Querflöte und Ziach trugen sie mit weihnachtlichen Klängen zum ge-

lungenen Nachmittag bei. 
Natürlich durfte auch der Besuch des Nikolaus nicht fehlen. Dieser hatte für alle 
Kinder Gutscheine für T-Shirts mit dem Vereinslogo dabei und bereitete damit 
große Freude. 
Zum Abschluss der Kinderweihnachtsfeier gab es für die Kinder noch eine ge-
meinsame Brotzeit, bei der der schöne Nachmittag gemütlich ausklang. 
Der Trachtenverein Enzian Töging bedankt sich bei allen Mitwirkenden und Hel-
fern, die diese gelungene Kinderweihnachtsfeier möglich gemacht haben. 

(Selina Harrer)

Anzeigenannahmeschluss für die März-Ausgabe  
ist Montag, der 16. Februar 2026.

Es erwarten euch Auftritte der: 

- Dance Girls vom DJK SV Pleiskirchen 

- Dancing Starlights vom TuS Töging 

- Funky Girls vom DJK SV Pleiskirchen 

- Blue Stars vom TuS Töging 

- Rockin’ Rabbits vom DJK SV Pleiskirchen 

- Dance Nation der Inntalia Mühldorf 

- und die Lokalmatadoren aus Töging, den

HAFING BOYZ

Für Speisen und Getränke  

ist gesorgt!

FASCHINGSTREIBEN 
AM RATHAUSPLATZ

 ab  
14:00 

Uhr 
 

mit DJ   

STEINI

Freitag,  

13.02.2026
Freitag,  

13.02.2026

 
 

Maskierung  

erwünscht

Präsentation Häfinger 

Faschingswagen



Liebe Tögingerinnen  
und Töginger, 
 
zu Beginn des Jahres stehen wie 
immer die Haushaltsberatungen an. 
Wir haben uns im Vorfeld darauf ver-
ständigt, diese unabhängig von der 
Kommunalwahl am 8. März „ganz 
normal“ anzugehen, also im Januar 
den Haushalt in einer Klausur vorzu-
bereiten und dann nach Möglichkeit 
im Februar zu verabschieden. Sobald 
dieser dann genehmigt ist (wahr-
scheinlich März), kann man mit dem 
neuen Haushalt arbeiten und Pro-
jekte umsetzen. Dann geht nämlich 
nur mit einem genehmigten Haus-
halt – und je früher man einen sol-
chen in der Hand hat, desto 
angenehmer ist das tägliche Arbeiten. 
Allgemeine Linie ist, dass wir lau-
fende Projekte weiterführen, aber 
keine komplett neuen Dinge anfan-
gen wollen, weil das ja dann die Auf-
gabe des neuen Stadtrats ist, der ab 
Mai 2026 im Amt ist. 

Der erste Blick geht dann immer in 
den sog. „9000“-Teil des Verwaltungs-
haushalts: dort sind die großen Ein-
nahmen und Ausgaben aufgeführt. 
Besonders bemerkenswert: wir kön-
nen mit einer Gewerbesteuerein-
nahme von gut 9 Millionen Euro 
rechnen – das ist im Vergleich zu frü-
heren Jahren sehr viel! Wir brauchen 
das aber auch: weil es uns nämlich in 
den letzten Jahren in finanzieller Hin-
sicht gut gegangen ist, bekommen 
wir 2026 keine sog. Schlüsselzuwei-
sungen mehr. Das sind pauschale Zu-
weisungen den Freistaates Bayern an 
(fast) alle Kommunen – nur die ca. 
15% finanziell stärksten Kommunen 
in Bayern bekommen nichts. Das gab 
es in Töging die letzten 20 Jahre nicht 
(vielleicht sogar überhaupt noch 
nie)!! Das ist ein Zeichen der wirt-
schaftlichen Stärke Tögings. Mittler-
weile liegen wir bezogen auf die 
Steuerkraft im Landkreis auf Platz 4 
(nach Stammham, Burghausen und 
Burgkirchen). Unsere Rücklagen lie-

gen bei ca. 14 Millionen Euro. Darü-
ber können wir uns wirklich freuen! 
Andererseits muss man sehen, dass 
wir auch deutlich mehr Kreisumlage 
zahlen als früher (ca. 9,6 Mio Euro). 
Das ist das System des solidarischen 
kommunalen Finanzausgleichs: die 
Starken zahlen mehr und bekommen 
weniger, die Schwachen zahlen weni-
ger und bekommen mehr. Wenn man 
schwach ist (wie Töging früher), dann 
ist man über dieses System froh – 
wenn man aber stark ist (wie Töging 
im Moment), dann meckert man, weil 
man zu viel abgeben muss… ins-
gesamt passt das System aber schon 
einigermaßen. Änderungen sind oh-
nehin schwierig, weil ja die Schwa-
chen deutlich mehr sind als die 
Starken und daher die große Mehr-
heit an dem System nichts ändern 
will. 
Daher freuen wir uns im Moment – 
ohne aber übermütig zu werden: 
denn es werden auch wieder Zeiten 
kommen, wo wir in Töging froh sind 

über den Ausgleichsmechanismus, 
wenn es uns nämlich wieder einmal 
schlechter geht als im Moment! 
 
 
Ihr Dr. Tobias Windhorst  
Erster Bürgermeister

INN enansichten aus dem Rathaus
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Weihnachtsmusical „David der Hirtenjunge“ 
begeistert Groß und Klein an der  
Regenbogen-Grundschule Töging  
Ein festliches und zugleich auf das Weihnachtsfest einstimmendes Erlebnis bot 
die Regenbogen-Grundschule Töging mit der Aufführung des Weihnachtsmusicals 
„David der Hirtenjunge“ am 15.12.2025. Rund 500 Zuhörerinnen und Zuhörer 
waren gekommen, um das Musical von Martin Göth mit der Gruppe Shalom zu 
erleben – und sie wurden nicht enttäuscht. Die Aufführung wurde zu einem vollen 
Erfolg und hinterließ strahlende Gesichter bei Kindern wie Erwachsenen. 
Das Besondere an diesem Musical: Die Kinder waren nicht nur Zuschauer, sondern 
aktiv in das Geschehen eingebunden. Ziel war es, die biblische Botschaft von Weih-
nachten für die Kinder erlebbar zu machen. In vielfältigen Rollen schlüpften sie 
in die Welt der Weihnachtsgeschichte – als Hirten, Engel, Kaufleute, Hohe Priester, 
Wirte, Arme und Kranke sowie als Maria und Josef. 
Im Mittelpunkt stand David, der Hirtenjunge, der gemeinsam mit anderen Hirten 
seine Schafe hütete. Als ihm plötzlich Engel erschienen und die Geburt Jesu ver-
kündeten, machte sich David zusammen mit den Schafen auf den Weg, um den 
Retter der Welt zu begrüßen.  Doch was sie bei der Ankunft in Bethlehem erlebten, 
machte sie traurig. Sie erzählten den Kaufleuten, den Wirten und den Hohen Pries-
tern, dass Jesus, der Retter geboren ist und wollten sie einladen, mit zur Krippe 
zu kommen. Doch keiner nahm sie ernst, keiner hatte Zeit. Nur Lahme, Ausgesto-
ßene und Kranke gingen mit. Mit kleinen Geschenken kamen sie schließlich bei 
Maria, Josef und dem Jesuskind an – ein bewegender Moment, der die Weih-
nachtsbotschaft eindrucksvoll vermittelte. Mit dem Lied „Drum freu’n wir uns auf 
Weihnachten“ klang das Singspiel aus. 
Die Texte von Rolf Krenzer und die Musik von Martin Göth ergänzten sich dabei 
hervorragend. Die Begeisterung der Kinder übertrug sich schnell auf das Publi-
kum: Mit großer Freude wurde mitgesungen und mitgeklatscht. Spielleiter Martin 
Göth verstand es meisterhaft, die jungen Mitwirkenden sicher und einfühlsam 
durch das Singspiel zu führen.  
In der Aula war durch den Elternbeirat für die Bewirtung alles bestens vorbereitet. 
In fröhlicher Atmosphäre klang ein rundum gelungener Abend aus, der vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. (Regenbogen-Grundschule)

Töginger Hangwald:„Weg nach  
Bethlehem“ sehr gut angenommen  
Der „Weg nach Bethlehem“ 
hat von Heiligabend bis 
nach Neujahr durch Töging 
geführt. Sehr viele Spazier-
gänger besuchten bei herr-
lichem Winterwetter den 
Pfad durch den Töginger 
Hangwald. Am Wasserturm, 
wo sich der beleuchtete 
und mit Zweigen und Ster-
nen geschmückte Ein-
gangsbogen befand, 
begann der Weg. An liebe-
voll gestalteten Stationen 
und Schaukästen mit Bil-
dern und Texten vorbei, begegneten die Spaziergänger einer kleinen Hirtengruppe 
und am Riegerberg stand ein geschmückter und beleuchteter Christbaum. Auch 
eine Bildtafel für den Frieden auf der ganzen Welt, mit dem Friedenslicht aus Beth-
lehem war dort aufgestellt. Auf dem weiteren Weg waren noch verschiedene Sta-
tionen aufgebaut, bis man schließlich zur Weihnachtskrippe gelangte. 
Sehr viele Kerzen in Gläsern entlang des Weges verbreiteten in der Dunkelheit ein 
stimmungsvolles Licht. Am Ende des Hangwaldes, nahe des ehemaligen „Hartan 
Anwesens“, an der Einmündung der Werkstraße, endete der Weg. 
Ein großer Dank geht an die ehrenamtlichen Helfer vom Familien- und Kolping-
verband, den Bild- und Textgestaltern, die die Arbeit auf sich genommen haben. 
Sie wollten damit Klein und Groß Freude bereiten und an den Weihnachtstagen 
Licht und Hoffnung schenken. Ein Dank geht auch an die Stadtverwaltung für ihre 
Unterstützung. (Konrad Schiller)



Ihr Rathaus informiert: 
Termine Februar 2026

Leben mit Einschränkung 
Hilfe unter www.servman.org   
Direkter Kontakt: Hr. Alex Dirksen, Behinderten- 
beauftragter der Stadt Töging a. Inn 
E-Mail: servman@web.de oder Tel. 08631-94551
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Traditionelle Mitarbeiterehrung  
bei der Stadt Töging a. Inn im Rahmen 
der Weihnachtsfeier  
Im festlichen Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier hat die Stadt Töging ihre 
langjährige Tradition fortgeführt und zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geehrt.  
Drei Gruppen standen im Mittelpunkt der Feierlichkeiten: Mitarbeitende mit lang-
jähriger Dienstzugehörigkeit; außerdem jene, die erfolgreich Weiterbildungsmaß-
nahmen abgeschlossen haben; sowie die Kolleginnen und Kollegen, die 2025 in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet werden konnten. Erster Bürgermeis-
ter Dr. Windhorst betonte, dass gerade die Treue und Erfahrung der langjährig Be-
schäftigten ein wichtiger Pfeiler für Kontinuität und Qualität in der Verwaltung 
seien. Ebenso hob er den besonderen Einsatz derjenigen hervor, die sich beruflich 
weiterqualifiziert haben: „Fortbildung ist ein wesentlicher Motor für Innovation 
und Leistungsfähigkeit. Wer sich weiterbildet, investiert in die eigene Zukunft und 
stärkt auch die Stadt Töging.“ Mit herzlichem Dank und großem Applaus wurden 
außerdem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verabschiedet, die nach vielen 
Jahren im Dienst der Stadt in den Ruhestand eingetreten sind. 
Die Weihnachtsfeier bot in stimmungsvollem Ambiente Gelegenheit für Begeg-
nungen und Austausch über Abteilungsgrenzen hinweg. Die Stadt Töging freut 
sich darauf, diese Tradition auch in Zukunft fortzusetzen und so das Engagement 
ihrer Beschäftigten sichtbar zu würdigen. (Stadt Töging) 

(vlnr): Personalratsvorsitzender Tobias Dietrichsbruckner, Andrea Blümelhuber (10 
Jahre), Hedwig Stemmer (25 Jahre), Rita Bleicher (25 Jahre), Sebastian Perschl 
(Ausbildungsschein), Alexander Wekerle (Ruhestand), Ramona Hackenberg (mo-
dulare Qualifikation), Stefan Hackenberg (Ausbildungsschein), Erster Bürgermeister 
Dr. Tobias Windhorst, Raul Sandu (15 Jahre), Viktor Volkov (15 Jahre) 

Spende für bedürftige Kinder  
Auch in diesem Jahr spendet die „Karl 
und Helga Höcketstaller Stiftung“ für 
bedürftige Kinder. Mit 6.000 EUR aus 
diesem Topf ist, wie schon in den letzten 
Jahren, die Stadt Töging a. Inn bedacht 
worden. Stiftungs-Vorsitzende Petra  
Höcketstaller und ihre Stellvertreterin 
Sandra Jung überreichten Erstem Bür-
germeister Dr. Tobias Windhorst den 
entsprechenden Scheck. 
Die Stiftung, die vom Vater der beiden 
jetzigen Vorsitzenden gegründet wurde, 
setzt sich seit vielen Jahren für Kinder 
und Jugendliche aus sozial schwachen 
Familien in den Landkreisen Altötting und Mühldorf ein.  
Dass die Unternehmer darüber hinaus auch das Soziale im Blick haben, findet  
Dr. Windhorst höchst lobenswert: „Ich bedanke mich vielmals im Namen der Stadt 
für diese großzügige Spende!“ (Stadt Töging)

Sternsinger besuchen das Töginger Rathaus  
 Zu Beginn des neuen Jahres statteten die Sternsinger auch dem Töginger Rathaus 
einen Besuch ab und brachten den traditionellen Segen. Erster Bürgermeister  
Dr. Tobias Windhorst dankte den Sternsingern für ihr Engagement und unterstützte 
die Aktion mit einer Spende. Der Sternsingerbesuch ist ein fester Bestandteil des 
Jahresanfangs. Windhorst freute sich: „Gerade in bewegten Zeiten wie im Moment 
sollten Traditionen gepflegt werden. Ich bedanke mich daher bei allen Mitwirken-
den für diesen schönen Brauch!“ 
Mit dabei waren dieses Jahr (v.r.n.l.) Emma Grandl, Leonie Frick, Emilia Rosenecker, 
Mia Grandl. Begleitet wurden sie von Christine Grandl (nicht auf dem Foto). 

(Stadt Töging) 

Foto: Christine Grandl

• Sonntag, 01.02.2026, 14.00 Uhr, Die Arbinger Schäffler tanzen vor dem Rathaus 
• Montag, 02.02.2026, 14.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  

E 11), telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Mittwoch, 04.02.2026, 14.00 Uhr, Seniorentanz des städt. Seniorenbeirates 
      im Gasthaus Müllerbräu (Eintritt: 5 €) 
• Mittwoch, 11.02.2026, 17.00 Uhr, Sitzung des Bauausschusses der Stadt  
       Töging a. Inn im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09)  
• Donnerstag, 12.02.2026, 17.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  
      E 11), telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Montag, 16.02.2026, 14.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  

E 11), telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Montag, 16.02.2026, 14.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  

E 11), telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Donnerstag, 26.02.2026, 17.00 Uhr, Sitzung des Stadtrates der Stadt Töging  

a. Inn im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09) 

 Stadtbücherei  
Lese-Eulen-Club von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr für alle Kinder ab vier Jahren:  
Freitag, 06. Februar Gabi Weinberger liest „Siku und die Nacht der Tiere“ 
Freitag, 13. Februar Dorothea Weingartner liest „Ganz schön clever, Opa Bär!“  

                      mit anschließendem Basteln. Mit Anmeldung! Dauer: ca. 1 Stunde 
Dienstag, 20. Februar Thomas Aigner liest „Abenteuergeschichten“ 
Freitag, 27. Februar Reinhard Hierlwimmer liest „Die Olchis und der kleine Drache 

                      Mücke“ 
 
Bilderbuchkino um 15.00 Uhr: 
Am Dienstag, 03. Februar: Irina Pichlmeier zeigt „Karneval im Hühnerstall“ 
Die Geschichte ist für Kinder ab dem Kindergartenalter und für Grundschulkinder.

v.l.n.r.: Petra Höcketstaller, 1. Bürger-
meister Dr. Tobias Windhorst, Sandra 
Jung, Foto: Stadtverwaltung 
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Inntaler Schützen feiern ihre Könige  
und Vereinsmeister  
Die Weihnachtsfeier der Inntaler Schützen fand auch in diesem Jahr wieder im 
Gasthaus Müllerbräu in Töging statt und bot eine gelungene Mischung aus sport-
lichen Ehrungen, besinnlichen Momenten und geselligem Beisammensein. 
Ein fester Bestandteil der Feier ist die Proklamation der Schützenkönige und Ver-
einsmeister. Bei den Erwachsenen konnten sich gleich zwei Schützen auszeichnen: 
Max Bleicher sicherte sich mit einem hervorragenden 66,4-Teiler die begehrte 
Schützenkette der Gewehrschützen. Schützenkönig mit der Luftpistole wurde Felix 
Köhler, der mit einem starken 35,1-Teiler überzeugte. 
Bei der Jugend bewies Leonie Kloos ihr außergewöhnliches Können. Mit einem 
24,4-Teiler erzielte sie nicht nur den besten Jugendteiler, sondern ließ damit sogar 
beide erwachsenen Schützenkönige hinter sich. Auch bei den Vereinsmeistern 
setzte Leonie Kloos ein deutliches Ausrufezeichen: Mit herausragenden 382 Rin-
gen führte sie die gesamte Liste an und zeigte eindrucksvoll, „wo der Frosch die 
Locken hat“. 
Doch die Weihnachtsfeier hatte weit mehr als nur sportliche Höhepunkte zu bieten. 
Vorstand Felix Köhler nutzte die Gelegenheit, um sich bei allen Mitgliedern für ihr 
Engagement zu bedanken. Besonders hob er jene hervor, die oft im Hintergrund 
wertvolle Arbeit für den Verein leisten. Mit den Worten „Ohne eich olle gab’s den 
Verein ned“ richtete er einen herzlichen Dank an alle Inntaler Schützen. 
Auch Ehrungen wurden ausgesprochen, so gab es zwei Mitglieder, die bereits seit 
25 Jahren dem Verein die Treue halten und auch ein Mitglied, welches auf statt-
liche 40 Jahre zurückblicken kann. 
Besinnlich wurde es, als der Nikolaus gemeinsam mit dem Grampal die Feier be-
suchte. Vor allem die Jugend durfte sich über kleine Geschenke freuen: einen 
Schokoladennikolaus sowie einen Gutschein für eine Mütze mit Vereinslogo, der 
ab sofort im Verein eingelöst werden kann. 
Ein besonderes Highlight war ein kleiner Schabernack beim traditionellen Nuss-
schießen. Neben Losnummern, die sich in den Nussschalen verbergen, gab es 
auch kleine Aufgaben in den Zweigen. Ein Jugendmitglied schoss somit eine 
Christbaumkugel mit der Aufschrift „Eine Geschichte bei der Weihnachtsfeier vor-
tragen“, und meisterte diese Aufgabe souverän mit einer Weihnachtsgeschichte 
vor den versammelten Mitgliedern. 
Zünftig wurde es schließlich bei einer kleinen Aufführung, das von einer Gruppe 
Mitglieder aufgeführt wurde. Mit einleitenden Worten wurden die Anwesenden 
in die Szenerie des „Stammtischs der Heiligen“ entführt. Nikolaus, Krampus, Petrus 
und Engel Aloisius nahmen daran teil und erzählten auf humorvolle Weise allerlei 
Geschichten, wie sie im vergangenen Jahr der Inntaler passierten. 
So kehrte bei den Inntaler Schützen die staade Zeit ein, die Vereinskameraden, 
oder vielmehr Freunde ließen den Abend ausgelassen im Gasthaus Müllerbräu 
ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dabei auch den Wirtsleuten Justine und Michael 
samt Team für die hervorragende Gastfreundschaft. 
Zum Schluss wünschten d’Inntaler Schützen olle Tögingerinnen und Töginger a 
guads Neis Jahr! 
Und beim nächsten Bericht, erfahrt ihr mehr über die Stadtmeisterschaft…. 

(Felix Köhler)

Jahreskarten für die  
Grüngutsammlung 2026  
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Jahreskarten für die Anlieferung von 
Grüngut zur Sammelstelle an der Traunsteiner Straße 61 ab 02. Februar 2026 ge-
kauft werden können.  
Die Karten können mittels eines Formulars beantragt werden, das ab Anfang Fe-
bruar auf der Homepage der Stadt Töging a. Inn unter www.toeging.de direkt auf 
der Startseite zu finden ist. Die Karte wird dann an die gewünschte Adresse zuge-
sandt; dieser Service kostet 1 €.  Eine Jahreskarte ist für 25 € auch in der Stadtkasse 
im Rathaus (1. Stock, Zimmer Nr. 1.06) erhältlich. In diesem Preis ist die Christ-
baum-Entsorgung im Januar 2027 enthalten.  
Die erhöhte Grüngutgebühr gilt für Mehrfamilienhäuser ab sechs Wohneinheiten 
und beträgt 50 € für das Kalenderjahr.  
Auf jede Jahreskarte wird auch die Adresse der Liegenschaft eingetragen, für die 
diese Karte ausschließlich gilt.  
Die Stadtkasse ist geöffnet jeweils Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Wenn die Witterung Anfang März bereits Gartenarbeiten zulässt, wird die Grün-
gutsammelstelle voraussichtlich ab Freitag, 06.03.2026 geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten lauten wie folgt: Freitags von 15:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 13:00 
bis 16.00 Uhr. Ab April (bis Ende Oktober) ist die Sammelstelle dann zusätzlich 
noch jeden Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. (Stadt Töging)

Informationen zur Briefwahl  
bei der Kommunalwahl  
Am 08. März 2026 finden die Kommunalwahlen statt. Alle Wahlberechtigten erhalten 
rechtzeitig vor der Wahl eine Wahlbenachrichtigung. Wer möchte, kann schon vor 
dem Wahltag per Briefwahl wählen. Die Briefwahl steht jedem offen.  
Die Briefwahlunterlagen können bei der Stadt Töging a. Inn beantragt werden. Das 
geht persönlich, schriftlich (per Post, Fax oder E-Mail) und am bequemsten online 
über die Homepage www.toeging.de. Telefonische Anträge sind nicht möglich.  
Online-Beantragung: 
Die Beantragung über www.toeging.de ist ab Zugang der Wahlbenachrichtigung, 
jedoch spätestens bis Mittwoch, 04.03., 12.00 Uhr möglich. 
Persönliche Beantragung im Rathaus  
Anträge für die Briefwahl können von den Wahlberechtigten bis Freitag, 06.03., 
15.00 Uhr, im Rathaus, Zimmer E.07 oder E.07a (Einwohnermeldeamt) persönlich 
gestellt werden. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist (siehe Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung). 
Schriftliche Beantragung: 
Eine Beantragung per Post, Fax (9004-20) oder E-Mail (meldeamt@toeging.de) ist 
bis Freitag, 06. März, 15.00 Uhr möglich. Ab 04. März kann jedoch seitens der Stadt 
Töging a. Inn eine rechtzeitige Zusendung der Unterlagen per Post nicht mehr  
garantiert werden und erfolgt auf eigenes Risiko des Antragstellers. Daher wird ab 
04. März eine persönliche Beantragung der Briefwahlunterlagen empfohlen.  
Allgemeines 
Der Versand bzw. die Ausgabe der Briefwahlunterlagen erfolgt aus rechtlichen Grün-
den erst ab dem 16. Februar 2026.  
Für einen rechtzeitigen Versand per Post sollten Wahlbriefe innerhalb Deutschlands 
spätestens drei Werktage vor der Wahl (05. März) zurückgesendet werden. 
Wer den Wahlraum wegen einer plötzlichen Erkrankung nicht aufsuchen kann,  
hat die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen noch bis zum Wahltag, 08. März, 15.00 
Uhr, zu beantragen (die Vorlage eines ärztlichen Attestes ist notwendig!).  Die Stadt-
verwaltung ist dafür am Samstag, 07. März, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Am Wahltag befindet sich das Wahlbüro der Stadtverwaltung in der Mehrzweckhalle, 
Ludwig-der-Bayer-Str. 25 und ist dort ab 8.00 Uhr durchgehend erreichbar. 
Die Abgabe der Wahlbriefe ist bis zum Wahlsonntag, 08. März, 18.00 Uhr möglich 
(persönlich während der Öffnungszeiten oder jederzeit durch Einwurf in den Sam-
melbehälter vor dem Rathaus). (Stadt Töging)
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Judo Vereinsmeisterschaft und  
Weihnachtsfeier mit Ehrungen  
Am 13. Dezember fand in Töging die Vereinsmeisterschaft der Judoabteilung des 
TuS Töging mit anschließender Weihnachtsfeier, bei der es mehrere Ehrungen gab, 
statt. Teilgenommen haben außerdem die eingeladenen Judoka des TSV Mühl-
dorfs. Insgesamt waren fast 30 Kämpfer in den Altersklassen U9 bis U15 anwe-
send. 
Als Kampfrichter waren die drei Jugendkampfrichter des TuS Tögings, unterstützt 
vom Bundeskampfrichter Michael Sklorz, im Einsatz. 
Nach den vielen schönen Kämpfen legten außerdem drei Judoka ihre Gürtelprü-
fung erfolgreich ab und bekamen den nächsthöheren Gürtel verliehen. 
Im Anschluss wurden die Kämpfer für ihre besonderen Leistungen ausgezeichnet. 
Huber Liam erhielt den „Technikerpreis“ für besonders schöne Techniken in der 
Vereinsmeisterschaft, während Unterholzner Raphael als „Nachwuchsstar“ geehrt 
wurde. Trainingsfleißigste des Jahres waren Sklorz Michael, der ganze 51 mal im 
Judo-Training war, Ali Tachaev mit insgesamt 42 mal und Ster Benedikt mit ins-
gesamt 38 Trainingseinheiten. 
Als erfolgreichster Kämpfer wurde unangefochten Muhammed Tachaev, der auch 
auf internationalen Turnieren kämpft und – wie der Abteilungsleiter Stefan Franzl 
gesagt hat – „den Namen TuS Töging in ganz Europa bekannt gemacht hat“, aus-
gezeichnet. Ali Tachaev, der den zweiten Platz belegte, erhielt diesmal den Wan-
derpokal. Die dritterfolgreichste Kämpferin war Isabelle Schächner, die trotz eines 
langen verletzungsbedingten Ausfalls zu Beginn des Jahres mit hervorragenden 
Leistungen glänzen konnte und den zweiten Platz 
nur um wenige Punkte verpasste. 
Geehrt wurden außerdem die Trainer, die jeden 
Montag und Freitag das Training leiten: Melissa 
Imhoff, Ralf Böhm, Andreas Bichlmaier, Manuel 
Künzig, Bernd Dittrich, Christoph Käser, Michael 
Sklorz und Isabelle Schächner. Ebenfalls aus-
gezeichnet wurden Michaela Burghardt und Wal-
ter Seemann, die für die Gürtelprüfungen 
zuständig sind, sowie Benedikt und Vinzenz 
Schächner als Schriftführer, die gemeinsam mit 
Isabelle Schächner in diesem Jahr die Jugend-
kampfrichter-Ausbildung absolviert haben. 

(TuS Töging Judoabteilung)

Judoka des TuS Töging und TSV Mühldorf, Foto: Vinzenz Schächner

Benedikt Bichlmaier und 
Martin Sklorz kämpfen  
Foto: Benedikt Schächner

Bericht Vereinsweihnachtsfeier 2025 – 
Trachtenverein Enzian Töging  
Wie jedes Jahr wurde mit Spannung die Weihnachtsfeier des Trachtenvereins En-
zian erwartet. Im gut gefüllten Saal ging es zunächst mit einem besinnlichen Teil 
los. Dieser wurde von Jasmin Speckmaier, Stefan Reichenberger und Mathias Mo-
ritz organisiert und einstudiert. Junge Theaterspieler des Vereins führten das 
schöne Weihnachtsstück „Es klopft bei Wanja in der Nacht“ auf, das für große Be-
geisterung und weihnachtliche Stimmung sorgte. Dieses Stück hat die Bedeutung, 
dass es um Mitgefühl, Nächstenliebe und die Freude am Geben geht – zentrale 
Werte der Weihnachtszeit, die die jungen Theaterspieler auf wunderbare Weise 
vermittelt haben. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Moser Stub’nmusi aus Berchtesga-
den, die mit stimmungsvollen Liedern und Gedichten den besinnlichen Teil festlich 
untermalte. 
Nach dem stimmungsvollen Auftakt wurden unsere Vereinsmitglieder für ihre 
langjährige Treue geehrt: 
15 Jahre Mitgliedschaft: Grabmaier Thomas, Kis Katharina, Mairock Richard, Segl 
Theresia 
25 Jahre Mitgliedschaft: Bleicher Heidi, Bleicher Horst, Böhm Veronika, Mairock 
Bärbel, Mairock Wolfgang, Scheitzeneder Sandra, Schleibinger Berta,Speckmaier 
Jasmin, Straßer Korbinian, Wastlhuber Gerda, Wastlhuber Konrad, Wiedl Jacque-
line, Wimmer Elias, Wimmer Rita 
35 Jahre Mitgliedschaft: Bleicher Kurt, Eisele-Mitterer Katrin, Scheibl Stefanie, 
Sulzinger Ingrid, Zanklmaier Walter 
40 Jahre Mitgliedschaft: Göller Rudolf, Haslinger Ludwig, Kölbl Klaus, Speck-
bacher Josef, Weishäupl Maria, Weishäupl Otmar 
45 Jahre Mitgliedschaft: Attenberger Alexander, Bischof Karl, Kreuzpointner Fer-
dinand, Leipholz Karin, Piotrowiak Bernd, Reichl Konrad, Wimmer Agnes, Winkler 
Sandra 
50 Jahre Mitgliedschaft: Mairock Manfred, Moritz Walter, Deutschmann Udo, 
Hinterwimmer Hans 
55 Jahre Mitgliedschaft: Meißauer Adolf 
65 Jahre Mitgliedschaft: Schuh Gerda 
70 Jahre Mitgliedschaft: Scheck Jürgen 
Das Highlight des Abends war wie immer die alljährliche Versteigerung, die von 
Tobias Wimmer und Richard Mairock durchgeführt wurde. In diesem Jahr traten 
sie verkleidet als Badeurlauber auf, die gerne Sangria trinken. Mit viel Witz und 
Humor versteigerten sie alles von einem Becher Sangria über eine schöne selbst-
gebastelte Weihnachtskrippe bis zu Gutscheinen, Wein, Likören und weiteren lie-
bevoll gestalteten Geschenken. Die Besucher hatten viel Spaß und lachten herzlich 
über die gelungenen Einlagen der Versteigerer. 
Ein großer Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, sowohl auf der Bühne als 
auch im Hintergrund, die diese festliche Weihnachtsfeier 2025 möglich gemacht 
haben. Mit so vielen engagierten Mitgliedern kann die nächste Weihnachtsfeier 
kaum schiefgehen. Vielen Dank! (Selina Harrer)

Ehrungen der erfolgreichste Kämpfer (von links nach rechts): Muhammed Tachaev, 
Ali Tachaev und Isabelle Schächner, Foto: Vinzenz Schächner

Anzeigenannahmeschluss für die März-Ausgabe  
ist Montag, der 16. Februar 2026.



Aufruf um Spenden für  
Palmkätzchenzweige  
Palmkätzchenzweige werden für die Pfarrei St. Johann Baptist zum Palmbuschen 
binden für den Palmsonntag 29. März 2026 gesucht. Die Zweige sollten frühzeitig 
geschnitten werden, bevor die Palmkätzchen blühen. Diese können auch abgeholt 
werden. Wer Material abgeben kann, bitte bei Frau Waltraud Schiller, Tel. 
08631/99966 melden.                   (Waltraud Schiller)
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Robert Lohmüller Töginger  
E-Dart-Stadtmeister 2026  

Der SPD-Ortsverein führte am 17. Januar die zweite E-Dart-Stadtmeisterschaft im 
Trachtenheim des Trachtenvereins durch. Der Vorsitzende Marco Harrer eröffnete 
im vollbesetzten Trachtenheim die diesjährige E-Dart-Stadtmeisterschaft. Neben 
den interessierten Besuchern begrüßte er besonders die 64 angemeldeten Spie-
lerinnen und Spieler und wies darauf hin, dass damit das maximale Teilnehmer-
feld erreicht ist. Er bedankte sich ebenso beim Trachtenverein für die Nutzung 
ihres Trachtenheims. Spielleiter Dieter Sennefelder erklärte den Teilnehmenden 
die Spielregeln, bevor Turnierleiter Stefan Franzl mit der Auslosung der Zweier-
teams startete. Und dann ging es an den fünf „E-Dart-Automaten“ mit den Spielen 
los. Ohne Pause wurde mit viel Spaß, Freude und Ehrgeiz gespielt. Für einen rei-
bungslosen Spielablauf bei den gleichzeitig bespielten Automaten sorgte Fran-
ziska Weber mit der fortlaufenden Zuweisung der Paarungen zu ihrer Dartscheibe. 

Das Endspiel bestritten Robert Lohmüller und Sebastian Andlinger. In einem 
engen und spannenden Endspiel siegte Robert Lohmüller mit 2:0 / 2:0 Legs. Loh-
müller freute sich sichtlich über den Sieg zum 2. Töginger Stadtmeister. Damit 
wurde Sebastian Andlinger Vize-Stadtmeister. Den 3. Platz erkämpfte sich Johan-
nes Ehrmann gegen Lukas Vorwallner. Als beste Frau erreichte Julia Sennefelder 
Platz 17. Insgesamt wurden am Spieltag 127 Spiele absolviert. Nach dem Gruß-
wort des 3. Bürgermeisters Werner Noske fand die Siegerehrung mit Pokal, Ur-
kunde und Preisgeld statt. Die Preise wurden vom Vorsitzenden Marco Harrer und 
der stellv. Unterbezirksvorsitzenden Martina Völzke überreicht. SPD Landratskan-
didat Holger Gottschalk wünschte zum Auftakt allen Teilnehmenden viel Glück 
und war begeistert von den vielen engagierten Spielerinnen und Spielern. Die 
Organisatoren um Alexander Attenberger und die Teilnehmenden freuen sich 
schon auf die 3. Stadtmeisterschaft im Jahr 2027. (Birgit Noske)

WAHLWERBUNG

Finley

ENTDECKE UNSERE PERSONALISIERTEN KISSEN  
Individuell bedruckt für besondere Momente  
und einzigartige Geschenke!

www.obergroebner-druck.de

OBERGRÖBNER  
DRUCK GMBH
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Gelungener Wahlkampfauftakt der CSU  

Zum Wahlkampfauftakt des CSU-Kreisverbandes Altötting durften wir in Töging 
einen besonderen Gast begrüßen, den Bayerischen Staatsminister des Inneren, 
Joachim Herrmann. Auf Einladung unseres CSU-Generalsekretärs Martin Huber 
kam er nach Töging, um den Landratskandidaten Dr. Tobias Windhorst und unseren 
Bürgermeisterkandidaten Daniel Blaschke zu unterstützen. 
Für den CSU-Ortsverband Töging war es eine große Freude, Staatsminister Joachim 
Herrmann bei uns vor Ort willkommen zu heißen. Sein Besuch unterstreicht die 
gute Vernetzung innerhalb der CSU-Familie und zeigt den starken Zusammenhalt 
von der kommunalen Ebene bis hin zur Landespolitik. 
Im Rahmen der Veranstaltung stellten Landratskandidat Dr. Tobias Windhorst und 
Bürgermeisterkandidat Daniel Blaschke ihre inhaltlichen Schwerpunkte vor und 
gaben einen kurzen Einblick in ihre Wahlprogramme. Die Themen reichten von 
Stadtentwicklung und Infrastruktur über Sicherheit und Ehrenamt bis hin zu Zu-
sammenhalt und Zukunftsperspektiven für den Landkreis Altötting und die Stadt 
Töging. Auch der Bürokratieabbau war ein zentrales Thema, das Dr. Tobias Wind-
horst anhand eines aktuellen und anschaulichen Beispiels aus dem Rathaus ver-
deutlichte. 
Der CSU-Ortsverband Töging blickt auf einen gelungenen Wahlkampfauftakt zu-
rück. Mit einem engagierten Team, klaren Zielen und großer Motivation starten 
wir gemeinsam in die kommenden Wochen des Wahlkampfs. (Daniel Blaschke)

Auf dem Foto vlnr. Martin Huber, Staatsminister Joachim Herrmann, Dr. Tobias 
Windhorst und Daniel Blaschke

Erhartinger Str. 62 
84513 Töging 
Tel.: 08631/1877820 
info@einkehrzummuellerbraeu.de 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo/Di Ruhetage, Mi-Fr ab 15 Uhr, Sa/So ab 10 Uhr 
Warme Küche innerhalb der Öffnungszeiten 
11-14 & 17-21 Uhr 
 
Wir bitten generell um rechtzeitige Reservierung. 
Für Feste und Feierlichkeiten öffnen  
wir gerne außerhalb unserer Öffnungszeiten. 

Samstag, 31.01.2026 

KINDERFASCHING 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Mittwoch, 04.02.2026: 

SENIORENTANZ Unkostenbeitrag 5 € 

MUSIKANTENSTAMMTISCH  
ab 19 Uhr, Eintritt frei! 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Samstag, 14.02.2026 

VALENTINSTAG 
Gönnt euch einen schönen Abend mit eurer Liebsten 
Reservierung gerne per E-Mail oder telefonisch 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Mittwoch, 21.02.2026 ab 17 Uhr Einlass 

SELLE'S QUIZ NIGHT  
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Samstag, 28.02.2026 ab 19 Uhr 

HUBER WIGGAL GEDÄCHTNIS 
SCHAFKOPFTURNIER  

Auch wir  
sind dabei

Gabriele-Münter-Straße 2, 84513 Töging a. Inn 
kontakt@sleepinn-toeging.de 
www.sleepinn-toeging.de 

Wir sagen Danke  
Wir möchten uns ganz herzlich für die  
tollen Weihnachtsgeschenke bedanken. Die 
Socken kamen super an und haben uns echt 
gefreut! 
Auch die Turnstunde mit den Eltern war rich-
tig schön! Es hat Spaß gemacht, gemeinsam 
zu turnen, zu lachen und das Jahr so gemüt-
lich ausklingen zu lassen. 
Danke für die Wertschätzung und den schö-
nen Zusammenhalt das ganze Jahr über. 
Wir wünschen euch allen ein gutes Jahr! 
Euer TuS Kinderturnclub        (Aischa Anger)

„Lallinger ermittelt“  
nochmal im Saal der Kantine 
Ein bayerischer Wirtshauskrimi in drei Akten  
Auf Grund der großen Nachfrage des Früh-
jahrstheaters 2025, hat sich die Theater-
gruppe des Trachtenvereins „Enzian“ 
entschlossen, das Krimidinner „Lallinger 
ermittelt“ am Freitag 20.03.2026 und 
Samstag 21.03.2026 im Saal der Kantine 
noch einmal aufzuführen. Das Publikum 
ist, wie schon im Frühjahr 2025, mitten-
drin statt nur dabei.  
Auf der „Bühne“ stehen: Matthias Mairock, 
Richard Mairock, Sandra Scheitzeneder, To-
bias Wimmer, Florian Steif und Matthias 
Eisele – Souffleuse ist Heidi Bleicher. 
Begleitet wird das Krimidinner wieder von 
einem 3-Gänge-Menü von Manfred Dietl.  
Der Kartenvorverkauf läuft bereits bei 
Schreibwaren Obermaier in Töging Tel. 
08631/91393.                  (Andrea Fürthner) 



WAHLWERBUNG
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Fratello beim Springer 

für Senioren

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

WEISSWURST-
FRÜHSCHOPPEN

ab 11:00 Uhr

ca. 13:15 Uhr

SCHÄFFLERTANZ
MIRACLES15:00 Uhr

14:00 Uhr

Politische Werbung: Freie Wähler Töging a.Inn

FÜR EIN STARKES, LEBENDIGES UND  
ZUKUNFTSORIENTIERTES TÖGING

STOCKINGER
MICHAEL

IHRE WAHL  
AM 8. MÄRZ 2026

STADTRAT 
LISTENPLATZ 1 
KREISTAG  
LISTENPLATZ 4

Töging am Inn

Politische Werbung: Freie Wähler Töging a. Inn

WAHLWERBUNGWAHLWERBUNG
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Mit Spaß und ohne Stress  
zum Führerschein 
 
Bei uns könnt Ihr Euren Autoführerschein (Klasse B), Anhängerführerschein (Klasse BE) und alle  
Motorradführerscheine (Klasse A, A2, A1, AM) machen. Auch der Führerschein ab 17 Jahren ist bei  
uns möglich. In unserer Fahrschule legen wir viel Wert auf eine sichere und stressfreie Ausbildung. 
 
Wir freuen uns darauf, Euch nun auch hier begrüßen zu dürfen! 
 
Eure Fahrschule  
Christians Autopiloten  
 
Anmeldung bitte in der Fahrschule, vorab telefonisch  
oder online über unsere Homepage www.chris-autopiloten.de 

Fahrschule Christians Autopiloten  
Erhartinger Straße 32  |  84513 Töging | Tel. 0171 / 983 7225

Öffnungszeiten  
Di-Do von 18 bis 20 Uhr

oMelde dich 
jetzt an

SPD-Auftakt zur Kommunalwahl  
in Töging  
Mit einer voll besetzten Busfahrt durch Töging startete die SPD in den Kommunal-
wahlkampf. Bürgermeisterkandidat Marco Harrer, Fraktionssprecher Günter Zellner 
und Stadtrat Stefan Franzl erklärten an verschiedenen Stationen im Stadtgebiet 
anschaulich die Entwicklung unserer lebens- und liebenswerten Stadt. Dabei 
wurde deutlich, was SPD-Politik in den letzten Jahrzehnten für Töging erreicht hat. 
Die Entwicklung des Industriegebiets Inntal, der beständige Einsatz für die Schaf-
fung bezahlbaren Wohnraums, die Stärkung sozialer Einrichtungen sowie Kultur 
und Sport und die Verbesserung der Infrastruktur sind nur ein paar Beispiele. Nach 
der 90-minütigen Fahrt freuten sich die Teilnehmenden auf den bereitgestellten 
Kaffee und Kuchen in der Gaststätte Einkehr zum Müllerbräu. Bürgermeisterkan-
didat Marco Harrer stellte kurzweilig sein Programm, sowie die Stadtratskandida-
tinnen und Stadtratskandidaten vor. Ebenfalls mit dabei war Landratskandidat 
Holger Gottschalk, der in seinem Grußwort lobende Worte für die Veranschauli-
chung der Töginger Entwicklung anhand der Busfahrt äußerte. Töging kann mehr! 
Gemeinsam für ein starkes Töging – sozial, lebenswert und zukunftsfähig! 

(Birgit Noske) 

WAHLWERBUNG
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CSU Töging zieht erfolgreiche  
Jahresbilanz  

Auf dem Foto von links n. rechts, Daniel Blaschke, Ka-
thrin Hummelsberger, Sellman Wolfgang, Marcus 
Köhler, Dr. Dr. Christian Windhorst, Heinz Mark, Wolf-
gang Hummelsberger, Martin Huber, Gabriele Ortin-
ger, Rosa Breitsameter, Christian Snoppek, Günter 
Klingl, Dr. Tobias Windhorst 
 
Zum Jahresabschluss des CSU-Ortsverbandes Tö-
ging konnte Ortsvorsitzender und Bürgermeister-
kandidat Daniel Blaschke rund 50 Mitglieder und 
Gäste bei Selles Einkehr zum Müllerbräu begrüßen. 
Unter ihnen befanden sich der 1. Bürgermeister 
und Landratskandidat Dr. Tobias Windhorst, die 2. 
Bürgermeisterin Renate Kreitmeier, CSU-General-
sekretär Martin Huber sowie die Stadträtinnen und 
Stadträte Kathrin Hummelsberger, Melanie Härin-
ger, Marcus Köhler, Christian Snoppek und Elias 
Wimmer. 
In seiner Ansprache bedankte sich Blaschke herz-
lich bei den Mitgliedern für die großartige Unter-
stützung im vergangenen Jahr. Besonders hob er 
die zahlreichen Veranstaltungen hervor – allen 
voran die Nominierungsveranstaltungen, bei 
denen ein starker Zusammenhalt und Rückenwind 
für die CSU Töging deutlich geworden seien. 
Im Anschluss folgte ein bebilderter Jahresrückblick, 
der die enorme Aktivität des Ortsverbandes ein-
drucksvoll widerspiegelte. Genannt wurden unter 
anderem die Teilnahme am Töginger Stadtfest, das 
Engagement beim Ferienprogramm der Stadt, 
mehrere Spendenübergaben an Kindergärten 
sowie der CSU-Stand bei der Weihnacht am Was-
serschloss. Ein Highlight des Jahres war der Besuch 
von Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer bei 
der Volksfestkundgebung im August. Blaschke 
selbst war seit seiner Nominierung am 9. Oktober 
bei insgesamt 64 Veranstaltungen präsent. 
Nach dem Rückblick standen die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder auf dem Programm. Krankheits-
bedingt konnten zwar nicht alle Geehrten 
anwesend sein, dennoch durfte der Ortsverband 
beeindruckende 640 Jahre Mitgliedschaft würdi-
gen. Der Ortsvorsitzende Blaschke und seine Stell-
vertreterin Kathrin Hummelsberger dankten den 
Jubilarinnen und Jubilaren sehr herzlich für ihre 
jahrzehntelange Treue zur CSU und zum Ortsver-
band. Zu den Geehrten zählten auch Bürgermeister 

Dr. Tobias Windhorst und CSU-Generalsekretär Martin Huber, die seit jeweils 
30 Jahren aktiv im Ortsverband mitwirken. Alle Geehrten erhielten eine Ur-
kunde sowie eine kleine Aufmerksamkeit in Form einer süßen Überraschung. 
Zum Abschluss wurden zudem die Geburtstagskinder des Jahres als Zeichen 
der Wertschätzung mit einem Weihnachtsstern bedacht. Der Abend klang an-
schließend in geselliger Runde aus, wobei die anstehende Kommunalwahl na-
turgemäß ein zentrales Gesprächsthema war. 
25 Jahre: Hummelsberger Wolfgang, Löffelmann Johan 
30 Jahre: Snoppek Christian, Jesch Werner, Schachtner Heidi, Joachimbauer 
Christoph, Köhler Marcus, Martin Huber MdL, Engleder Markus, Dr. Windhorst 
Tobias 
35 Jahre:Hamberger Wolfgang, Ortinger Gabriele 
40 Jahre: Mark Heinz Franz, Dr. Dr. Windhorst Christian, Breitsameter Rosa,  
Edbauer Adolf, Klingl Günter (Daniel Blaschke) 
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V.i.S.d.P.: Daniel Blaschke, Wilhelm-Fulda-Str. 8, 84513 Töging - erstellt unter csu-kreativ.de
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Jugend-Tischtennis in Töging:  
Der Herbst glänzt silbern  
Die Tischtennisabteilung des TuS Töging startete erstmals mit fünf Jugendmann-
schaften in die Herbstspielrunde. Das bedeutete viel sportlichen Wettbewerb, gleich-
zeitig eine organisatorische Herausforderung, die dank motivierter und zuverlässiger 
Spieler, sowie engagierten, jungen Mannschaftsführern erfolgreich gemeistert 
wurde. Am Ende durften zwei Vizemeisterschaften gefeiert werden. 
Die erste Jugendmannschaft, das Aushängeschild des Vereins, festigte ihren Platz in 
der Bezirksoberliga. Nach einem schwierigen Start fand das Team in die Erfolgsspur 
und gewann vier der letzten fünf Partien. Besonders hervorzuheben ist die starke 
Entwicklung von Zoey Zinner (Bilanz 8:16): Nach vielen lehrreichen Niederlagen zu 
Beginn beendete sie die Runde mit fünf Siegen in Folge. Zusammen mit den kon-
stant starken Leistungen der Spitzenspieler Elias Hausberger (19:5) und Kristijan 
Krastevski (13:11) führte dies zu einem verdienten fünften Platz mit positivem Punk-
tekonto. 
Eine beeindruckende Entwicklung zeigte auch die zweite Mannschaft in der Bezirks-
liga. Nach Platz sechs im Vorjahr spielte sich das Team um Lukas Friedsmann (20:6), 
Valentin Fuchshuber (21:5) und Florian Oberreiter (13:12) von Sieg zu Sieg – sport-
lich die Meisterschaft. Jedoch, einen Aufstellungsfehler in einem Spiel wertete das 
Schiedsgericht als Niederlage. Trotz des Fauxpas erreichte die Mannschaft den her-
vorragenden zweiten Platz und der Titel wirkt vielmehr vertagt als verloren. 
Auch die dritte Mannschaft mischte in der Bezirksklasse B ganz vorne mit. Nach einer 
ungebrochenen Siegesserie kam es am letzten Spieltag zum Meisterschaftsshow-
down gegen den TSV Neumarkt St. Veit. In einem intensiven Duell lief das Team früh 
einem Rückstand hinterher und verlor am Ende mit 3:7. Trotz der verpassten Meis-
terschaft kann die Mannschaft stolz auf starke Leistungen sein – Alina Schreiner 
(11:5), Aleksandar Engi (12:3), Noah Pruckner (14:4) und Nico Böhm (7:8). 
Für die vierte und fünfte Mannschaft stand in derselben Liga das Sammeln erster 
Wettkampferfahrungen im Vordergrund. Matthias Flink, Valeria Schreiner, Silas 
Garbe, Simon Noack, Marlon Zinner sowie Anna Hargasser, Franziska Duschl, Lisa 
Hargasser und Veronika Duschl können sich dabei an der dritten Mannschaft ori-
entieren: Auch dort standen im ersten Jahr viele Niederlagen, bevor im Folgejahr 
nun der Durchbruch gelang. 
Zusammenfassend zeigt sich über alle Teams hinweg eine erfreuliche sportliche Ent-
wicklung. Bei gleichbleibend hoher Eigenmotivation, wie starkem Gemeinschafts-
gefühl ist die Grundlage für weitere Erfolge gelegt. (Alex Weinzierl) 

Vizemeister v.l.n.r.: TuS Töging II mit Valentin Fuchshuber, Florian Oberreiter, Mann-
schaftsführer Lukas Friedsmann und Betreuer Helmut Kahler, sowie TuS Töging III 
mit Mannschaftsführerin und Betreuerin Alina Schreiner, Nico Böhm, Aleksandar 
Engi; auf dem Bild fehlt Noah Pruckner
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Interesse an einer Anzeigenschaltung  
im Töginger Stadtblattl?  
Kontaktieren Sie mich gerne bei Fragen oder  
für weitere Informationen. 
Celina Obergröbner  
Tel. 08631 309063      stadtblattl@obergroebner-druck.de

Frank Eppendörfer 
www.glasundglanz.de 
 
Wintec Autoglas Töging a. Inn 
Erhartinger Straße 52 
84513 Töging a. Inn 
 
Telefon:    08631-188310 
Mobil:      0151-65474571 
Fax:         08631-1883111 
E-Mail:     info@glasundglanz.de



Spende für kleine Entdecker:  
CSU unterstützt Kindergarten St. Johann Baptist  
Bürgermeisterkandidat Daniel Blaschke und der stellvertretende CSU-Vorsitzende 
Andreas Hartmann haben einen Spendenscheck in Höhe von 500 Euro an Julia 
Kroiß, die kommissarische Leiterin des Kindergartens St. Johann Baptist, über-
reicht. Die Spende stammt aus dem Erlös des CSU-Standes bei der Weihnacht am 
Wasserschloss. Seit vielen Jahren werden die Einnahmen des Standes traditionell 
für einen guten Zweck 
gespendet, sodass be-
reits alle Kindergärten 
der Stadt in den vergan-
genen Jahren bedacht 
wurden. In diesem Jahr 
darf sich der Kindergar-
ten St. Johann Baptist 
über die Unterstützung 
freuen. 
Der Kindergarten ist 
derzeit vorübergehend 
in einem Container 
bzw. Modulbau unter-
gebracht. Perspekti-
visch ist jedoch ein 
Neubau am bisherigen Standort in der Kirchstraße 8 geplant. Die ersten Weichen 
dafür wurden bereits gestellt. Ein Projekt, dass der neue Bürgermeister und Stadt-
rat weiter voranbringen müssen. 
Die Spende soll für sommerliche Spielgeräte wie eine Matschküche, Wasserspiel-
geräte oder Rutschautos eingesetzt werden. Wir wünschen den Kindern und dem 
Team viel Freude und Spaß mit den neuen Anschaffungen.  (Daniel Blaschke) 
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Wir wünschen  

Euch eine 

gute Fahrt!

Mühldorf am Inn | Töging

• Bautechnik 
• Energieberatung 
• Objektbewertung 
• Grünpflege

HAUSBERGER
Planen Sie demnächst 

eine Renovierung, einen Umbau 

oder eine energetische Sanierung?

Rupert Hausberger 
Hebelstraße 17 
84513 Töging a. Inn 
Handy 0171 3165076 
info@hausberger-bau.com 
www.hausberger-bau.com

Auf dem Foto vlnr. Daniel Blaschke, Julia Kroiß, Andreas 
Hartmann, Foto: Daniela Hartmann



Tobias Baumgartner trotzt Schnee,  
Distanz und Konkurrenz  
1.000 Kilometer Anreise, eisige Temperaturen und dichter Schneefall – die Deut-
sche Meisterschaft im Weitschießen vom 2. bis 3. Januar in Flensburg verlangte 
den Athleten alles ab. Besonders die U19-Schützen hatten mit extrem schlechten 
Sichtverhältnissen zu kämpfen, als kurz vor Beginn des Wettbewerbs starker 
Schneefall einsetzte. 
Mitten unter diesen herausfordernden Bedingungen bewies Tobias Baumgartner 
vom TuS Töging eindrucksvoll Kampfgeist und Nervenstärke. Trotz Kälte, Schnee 
und schwieriger Sicht zeigte er starke Versuche und erreichte mit hervorragenden 
47,25 Metern einen starken 8. Platz im Einzelbewerb. Auf einen Platz am Stockerl 
fehlten lediglich knapp acht Meter – ein Resultat, das unter diesen Umständen 
umso höher zu bewerten ist. 
Doch damit nicht genug: In der Regionenwertung konnte sich Tobias mit seinen 
drei Teamkollegen den Titel des Deutschen Meisters sichern. Dieser großartige 
Erfolg ist nicht nur die Belohnung für eine sehr lange und beschwerliche Anreise, 
sondern auch ein echtes Ausrufezeichen für den TuS Töging auf nationaler Bühne. 
Die Deutsche Meisterschaft in Flensburg war ein echter Härtetest – und Tobias 
Baumgartner hat ihn mit Leidenschaft, Willenskraft und sportlicher Klasse ge-
meistert.  (Monika Baumgartner) 

 Bildquelle DESV
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Kompetenz in Beratung und Verlegung 

84513 Töging · Traunsteiner Str. 62 

Tel. 08631/98870 · Fax 08631/95554 

www.anglhuber.de

Wir  
gehören 

dazu:

Wir bieten kreative Designs und hochwertige Druckprodukte 
für dein Business oder deine Projekte. Von Visitenkarten bis 
zu großflächigen Bannern – wir bringen deine Ideen zum 
Leben.  
Folge uns für Inspiration

obergroebnerdruck

Follow us on Instagram!

OBERGRÖBNER  
DRUCK GMBH
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Wolfgang-Leeb-Straße 1, 84513 Töging a. Inn, Tel. 08631 94437 
info@toeginger-brillenhaus.de, www.toeginger-brillenhaus.de 

Optik Uhren Schmuck

Vorankündigung: 

Ladenumbau  
ab Mitte März

Am 14.02. ist 
Valentinstag!

Spiel und Spaß beim Weihnachts- 
doppelturnier des TuS Tischtennis  
Am 19. Dezember 2025 richtete die Tischtennisabteilung des TuS Töging ein vor-
weihnachtliches Doppelturnier aus, das gleichzeitig als interne Vereinsmeister-
schaft gewertet wurde. Wunschzettel wurden im Vorfeld eingereicht, da jedem der 
insgesamt 16 Teilnehmer ein Partner zugelost wurde. Groß war die Bescherung, 
als sich manch interessante Konstellation herauskristallisierte. 
Gespielt wurden fünf Runden im Schweizer System. Dabei setzte sich das rou-
tinierte Duo Helmut Kahler / Alexander Weinzierl durch: Mit dem ein oder anderen 
taktischen Kniff bei aufblitzender Beweglichkeit gewannen sie jedes ihrer Duelle 
und sicherten sich damit den Titel. Für den Spannungsmoment im Turniers sorgte 
das Trainer-Spieler-Duo Christian Lauber / Zoey Zinner, das die späteren Sieger an 
den Rand einer Niederlage brachte. In einem Fünf-Satz-Krimi mussten sie sich erst 
in der Verlängerung des Entscheidungssatzes geschlagen geben – der zweite Platz 
wurde in den folgenden Runden gesichert. Den dritten Rang belegte das talen-
tierte Jugendduo Lukas Friedsmann / Valentin Fuchshuber, das mit abwechslungs-
reichem Kombinationsspiel überzeugte, und knapp vor Uwe Kirschky / Kristijan 
Krastevski ins Ziel kam. 
Mit Glühwein und Plätzchen kam auch die gemütliche Seite des Abends nicht zu 
kurz. Beim abschließenden Riesenrundlauf wurden die zusätzlichen Kalorien ver-
braucht, und der ein oder andere Körper in die Weihnachtspause verabschiedet. 

(Alex Weinzierl) 

Das Siegerpodest der Doppel-Vereinsmeisterschaft v.l.n.r.: Valentin Fuchshuber / 
Lukas Friedsmann (3. Platz), Helmut Kahler / Alexander Weinzierl (1.Platz), Christian 
Lauber / Zoey Zinner (2. Platz)
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Stadtmeisterschaft der Inntaler Schützen 
begeistert mit Rekordbeteiligung  

Töging am Inn – Vom 10. bis 18. Januar fand die diesjährige Stadtmeisterschaft 
der Inntaler Schützen statt. Teilnehmen konnten alle Töginger Bürgerinnen und 
Bürger sowie Freunde der Stadt Töging. Die große Resonanz zeigte einmal mehr, 
welchen Stellenwert der Schießsport und das Vereinsleben in der Stadt haben. An-
geschossen wurde die Stadtmeisterschaft, wie immer symbolisch von Bürgermeis-
ter und Stadträten. Insgesamt 25 Mannschaften meldeten sich an und versuchten 
über die gesamte Woche hinweg ihr Glück und Können am Schießstand. Die Wett-
kämpfe blieben bis zuletzt spannend und wurden erst in den letzten Minuten ent-
schieden. 
Der Finalsonntag begann traditionell mit einem gemütlichen Weißwurstfrühstück 
im Schützenheim. Zu diesem Zeitpunkt waren bereits 259 Schützinnen und Schüt-
zen gemeldet. Die Inntaler Schützen hofften erneut auf einen Teilnehmerrekord, 
dieser lag im Jahr 2025 bei 291 Startern. Und tatsächlich: Die Schallmauer von 
300 Teilnehmern wurde durchbrochen. Am Ende standen beeindruckende 314 
gemeldete Schützen zu Buche. 
Besonders spannend war dabei der Kampf um den Preis der Meistbeteiligung. 
Die Feuerwehr Töging schickte noch kurzfristig weitere Teilnehmer ins Rennen und 
kam auf 33 Schützen, musste sich jedoch den gebündelten Kräften der Natur-
freunde Töging geschlagen geben, die mit 40 gemeldeten Schützen den Titel der 

Meistbeteiligung für sich entscheiden konnten. 
Sportlich blieb es ebenfalls bis zum Schluss hochdramatisch. Lange Zeit führte die 
Mannschaft „Suppenhühner“, gefolgt von MOFA (Muuaaahhhhh-Stammtisch und 
Oldtimerfreunde, seit 2025 als Allianz) und Lange JGA auf Rang drei, dicht gefolgt 
von den Genossen der SPD Töging. Ein entscheidender Moment war der 34-Teiler 
von Regina Duschl, der den Höhenflug der Suppenhühner stoppte und die Spitze 
neu ordnete. Kurzzeitig sorgte auch die Mannschaft der Brieftauben für Aufsehen, 
die sich mit zwei starken Treffern von Platz 11 auf Rang 3 katapultierte. Die Freude 
währte jedoch nicht lange: Der Schäferhundeverein Töging legte seine Underdog-
Rolle ab, und Andreas Nold sicherte mit einem herausragenden 17,4-Teiler den 
Podestplatz für seinen Verein. 
Am Ende ergab sich folgende Platzierung: 
1. Platz: MOFA, 2. Platz: Suppenhühner, 3. Platz: Schäferhundeverein Töging 
Beste Einzelschützen waren bei den Nichtaktiven: 
Herren: Norbert Radlmeier mit einem 7,0-Teiler, Simon Anzeneder mit 7,2, Andreas 
Nold mit 17,4 Teiler 
Damen: Christina Hörl 17,0, Langgartner Manuela 20,1, Urich Sandra mit 27,2 
Teiler 
Die vollständige Rangliste aller Mannschaften und Einzelergebnisse ist auf der 
Homepage der Inntaler Schützen sowie auf Facebook und Instagram einsehbar. 
Die Veranstalter zogen ein durchweg positives Fazit. Felix Köhler, 1. Schützenmeis-
ter der Inntaler Schützen, zeigte sich überwältigt von der Beteiligung und dankte 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern. Ein besonderer Dank ging zudem an die Mitarbeiter der Stadt Töging 
sowie an Bürgermeister und Schirmherrn Dr. Tobias Windhorst für die Unterstüt-
zung und Organisation. 
Die Siegerehrung fand am 23.01.2026 um 20:00 Uhr im Gasthaus Müllerbräu in 
Töging statt, wo die Wirtsfamilie Sellmeier für das leibliche Wohl sorgte und die 
Mannschaften und Schützen ihre Preise entgegennehmen konnten. Für die Inntaler 
Schützen war es erneut eine große Ehre und ein Privileg, dieses sportliche und ge-
sellschaftliche Highlight für die Stadt Töging ausrichten zu dürfen. (Felix Köhler) 
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10 Jahre Engagement in 
der Zahnarztpraxis  

Wir bedanken uns bei Zach Vanessa und Krebold Va-
leria für zehn Jahre engagierte, zuverlässige und 
wertvolle Mitarbeit in unserer Zahnarztpraxis. Über 
ein Jahrzehnt hinweg wurde die Praxis mit Fachkom-
petenz, Zuverlässigkeit und Teamgeist unterstützt 
und nachhaltig mitgestaltet. 
Ein solches Jubiläum steht nicht nur für Beständig-
keit, sondern auch für Vertrauen und gemeinsame 
Entwicklung. Die Praxisleitung blickt dankbar auf die 
vergangenen Jahre zurück und freut sich auf eine 
weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.  

(Zahnärzte Töging) strotög

strotög GmbH 
Strom aus Töging 
Hauptstr. 19 
84513 Töging 
Tel. 0 86 31 / 1 84 55 40 
www.strotoeg.de

Regional.  
Nachhaltig.  
Immer für Sie da.

 

Ich freue mich  
auf Ihren Anruf!

VORANKÜNDIGUNG SONDERSEITEN STADTBLATTL MÄRZ 

Wenn Sie Ihr Team verstärken möchten und Ihnen noch die oder der  
passende Mitarbeiter/in fehlt, dann bieten wir Ihnen die Möglichkeit,  
Ihre Stellenanzeige in Form eines Kollektivs zu präsentieren.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserer Medienberaterin und Mediengestalterin  
für Geschäftskunden, Fr. Celina Obergröbner 
 
Tel. 08631-309063        stadtblattl@obergroebner-druck.de

Ausbildung – Weiterbildung – Unterricht - Jobs

Anzeigenannahmeschluss  
für die März-Ausgabe ist  

Montag, der 16. Februar 2026.

Ihre kreative Druckerei

OBERGRÖBNER  
DRUCK GMBH

www.obergroebner-druck.de
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Pfarrverband  
Töging - Erharting
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Führungswechsel bei ViscoTec:  
Technischer Geschäftsführer übergibt Verantwortung  
Nach genau 23 Jahren im 
Unternehmen verlässt der 
technische Geschäftsführer 
Martin Stadler ViscoTec. 
Die Gesamtverantwortung 
übernimmt ab sofort der 
bisherige kaufmännische 
Geschäftsführer Franz 
Kamhuber, der damit für 
Kontinuität und Stabilität 
in der Führung des Unter-
nehmens steht. 
Der scheidende technische Geschäftsführer Martin Stadler trat Anfang der 2000er-
Jahre als 21. Mitarbeiter in das damals noch junge Unternehmen ein. Seitdem 
hat sich ViscoTec zu einem weltweit agierenden Spezialisten für Dosiertechnik ent-
wickelt. Heute beschäftigt das Unternehmen mehr als 350 Mitarbeitende, der Um-
satz hat sich in dieser Zeit mehr als verzehnfacht. 
„Eine solche Entwicklung entsteht durch Menschen mit Mut, Visionen und Freude 
an ihrer Arbeit“, blickt Martin Stadler zurück. Er prägte die technische Ausrichtung 
von ViscoTec maßgeblich – von der kontinuierlichen Erweiterung des Produktport-
folios über die Entwicklung innovativer Entgasungssysteme bis hin zur stetigen 
Optimierung komplexer Dosierprozesse. „Ich bin dankbar, diese Entwicklung mit-
erlebt und mitgestaltet zu haben.“ 
Anerkennung für fachliche Tiefe und Führungsstil 
Im Rahmen der internen Verabschiedung würdigte der kaufmännische Geschäfts-
führer Franz Kamhuber insbesondere die außergewöhnliche fachliche Tiefe und 
das ausgeprägte verfahrenstechnische Verständnis seines langjährigen Kollegen 
Martin Stadler. Über viele Jahre hinweg war der technische Geschäftsführer eine 
zentrale Anlaufstelle für technische Fragestellungen. 
Auch seine klare, direkte Kommunikation sowie sein konsequentes Kostenbewusst-
sein hätten das Unternehmen nachhaltig geprägt. Darüber hinaus hob Kamhuber 
die Bodenständigkeit seines Kollegen hervor: Trotz des starken Wachstums und 
internationaler Erfolge sei Martin Stadler stets nahbar geblieben und habe großen 
Wert auf offenen Austausch und gemeinsames Arbeiten gelegt. 
Abschied von ViscoTec – Fokus auf private Projekte 
Mit seinem Ausscheiden aus dem Unternehmen schlägt Martin Stadler ein neues 
Kapitel auf. Künftig wird er sich privaten Projekten widmen und zugleich Familie 
sowie persönliche Interessen stärker in den Mittelpunkt rücken. 
Klare Perspektive für die Zukunft 
Mit der Übergabe der Gesamtverantwortung an den bisherigen kaufmännischen 
Geschäftsführer Franz Kamhuber setzt ViscoTec bewusst auf Kontinuität und die kon-
sequente Weiterführung der strategischen Ausrichtung. 
Gleichzeitig stärkt ViscoTec seine Managementstruktur: Die beiden Bereichsleiter 
Josef Donislreiter und Florian Wagner wurden mit Einzelprokura ausgestattet und 
bilden gemeinsam mit dem kaufmännischen Geschäftsführer das Management 
Board. Damit setzt ViscoTec auf klare Aufgabenverteilung, kurze Entscheidungswege 
und eine enge Verzahnung von kaufmännischer und operativer Verantwortung. 
Auszug aus dem Abschiedsinterview mit Martin Stadler 
Wie sind Sie damals zu ViscoTec gekommen – und was hat Sie überzeugt? 
„Nach meinem Maschinenbaustudium gab es Anfang der 2000er-Jahre wenig 
passende Stellen. ViscoTec war damals noch ein kleines, unbekanntes Unterneh-
men – aber modern, offen und voller Potenzial.“ 
Welche Entwicklungen oder Projekte haben Sie besonders geprägt? 
„Über die Jahre haben wir ein breites Portfolio für das präzise Dosieren anspruchs-
voller Medien aufgebaut. Besonders stolz bin ich auf unsere Entgasungssysteme.“ 
Welche Werte waren Ihnen als technischer Geschäftsführer wichtig? 
„Offenheit, Direktheit und der Mut, Dinge kritisch zu hinterfragen. Die Physik lässt 
sich nicht ausschalten.“ 
Welchen Rat geben Sie dem Führungsteam mit auf den Weg? 
„Authentisch bleiben, dem eigenen Bauchgefühl vertrauen und Freude an der Ar-
beit behalten.“ (ViscoTec)

Aktuelles  
   aus dem

Das Christkind war da. Voller Über-

raschung und Freude konnten viele 

Geschenke ausgepackt werden.  

Ein herzliches Dankeschön an den För-

derverein und an den Elternbeirat für 

die großzügige Spende. 

Segen für das neue Jahr: Wie es schon Tradition bei uns ist, 

verkleideten sich einige Kinder als Sternsinger. Zusammen mit 

Gemeindereferent Michael Schemminger zogen sie durch den 

Kindergarten und segneten alle Räume. 

Ein stimmungsvolles Weihnachtsspiel 

„David, der Hirtenjunge“ mit der Gruppe 

Shalom, begeisterten Kinder und Erwach-

sene gleichermaßen. Die Krippenkinder 

spielten die Schafe, während die Kindergar-

tenkinder in die Rollen von Engeln, Hirten, 

Kaufleuten, Wirtsleuten, Hohen Priestern 

sowie Maria und Josef schlüpften. Mit viel 

Freude und Engagement brachten sie die 

Weihnachtsgeschichte lebendig auf die 

Bühne. Alle haben fleißig die Lieder geübt, 

alles war im Einklang. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein,  

der das Weihnachtsspiel finanziell unter-

stützt und damit maßgeblich zum Gelingen 

dieser schönen Aufführung beigetragen hat.  

Wir wünschen allen  

ein gutes neues Jahr 2026. 
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Die geneigte Leserschaft erinnert sich 
noch an den Artikel über die Wohnungs-
not in der Nachkriegszeit? An die heute 
kaum noch vorstellbaren Zustände in  
den Wohnbaracken, dem sogenannten 
„Lager“ neben der VAW, wo Flüchtlinge 
und Werksarbeiter untergebracht waren?  
Zug um Zug wurden neue Baugründe aus-
gewiesen. Gemeinnützige Gesellschaften 
wie die Oberbayerische Heimstätte GmbH 
bauten Wohnblöcke, Mehrfamilienhäuser 
mit Mietwohnungen, und es gab verschie-
dene günstige Darlehensgeber, etwa den 
Sparverein Raiffeisen oder auch Werks-
darlehen der VAW, die geringer Verdie-
nenden die Möglichkeit eröffneten, ein 
Eigenheim zu bauen. 
Also sollte gut 10 Jahre nach Kriegsende 
Wohnungsnot kein Thema mehr sein… 
 
Werfen wir einen Blick in die Akten des 
Stadtarchivs Ende der 50er Jahre. Da fin-
det sich etwa folgendes „Gesuch! Hiermit 
bewerbe ich mich um eine gemeindliche 
Wohnung. Diese soll mindestens 2 Zim-
mer und Küche haben. (…) Die jetzige 
Wohnung umfaßt Küche und 1 Zimmer 
und eine fensterlose Kammer. Die Gesamt-
wohnfläche beträgt ca. 28 m2. Unsere  
Familie besteht aus 2 Erwachsenen und 3 kleinen Kindern.“ 
Gemäß dem (allerdings 2004 abgeschafften) Wohnungsauf- 
sichtsgesetz „galt eine Mindestquadratmeterzahl von mindestens 
10 m2/Person, die mindestens sechs Jahre alt ist und für mindestens 
6 m2/Person, die noch nicht sechs Jahre alt ist“. Das ergäbe eine Min-
destquadratmeterzahl von 38 m2. Die Familie bekam schon nach 
einem halben Jahr eine größere Wohnung zugewiesen. 
So viel Glück hatte freilich nicht jeder, wie man an folgendem Antrag 
sieht: „Möchte hiermit dringend Antrag stellen auf eine Wohnung, 
evtl. Neubau, 2 Zimmer und Küche. (…) Wohne z. Zt. bei den Schwie-
gereltern, meine Frau, 1 Kind mit 3 Jahren und ich. Wir haben nur 1 
Zimmer und einen kleinen Raum als Küche. Unser Schlafzimmer ist 
so klein, daß ich kein richtiges Bett für unseren Jungen aufstellen 
kann. Ich bin bei [einem] Transportunternehmen in Mühldorf als 
Kraftfahrer beschäftigt.“ Der Antragsteller hatte kein Glück: „Da noch 
eine Reihe alter und dringender Fälle einer Erledigung bedürfen, 

kann Ihnen in nächster Zeit noch keine 
Wohnung zugewiesen werden“, so der Be-
scheid des Wohnungsamtes. 
Bei den Anträgen ist nie von einem Bade-
zimmer oder gar einer Toilette die Rede – 
natürlich nicht, denn nicht einmal die 
Hälfte der Wohnungen in Deutschland 
hatte um 1960 ein Bad oder eine Dusche, 
gerade mal ein Drittel eine eigene Toilette. 
 
Auch gesundheitliche Gründe spielten 
nicht unbedingt eine Rolle. Einem Antrag-
steller, der mit Frau und Kind auf 45 m2 
wohnt, ist wegen Eigenbedarf gekündigt 
worden. Nun bittet er zeitnah um Zuwei-
sung einer Wohnung: „Meine Schwieger-
mutter (…) befindet sich seit November 
1960 in der Lungenheilstätte (…). [Vorher] 
war sie bei ihrer Tochter (…). Da diese aber 
sechs Kinder hat, von welchen vier erst von 
einem neun monatlichen Aufenthalt in 
einer Lungenheilstätte zurückkehrten, ist 
es unmöglich, die Mutter (…) wieder dort 
unterzubringen. Die Wohnung ist viel zu 
klein und die Kinder wären auf’s neue ge-
fährtet.“ (sic!). Auch hier, so das Woh-
nungsamt, „besteht in nächster Zeit keine 
Möglichkeit Ihnen eine angemessene 
Wohnung zuzuweisen.“ 

Ist nun die Wohnungsnot ein Relikt aus vergangenen Zeiten? Heute 
sind die meisten Wohnungen komfortabler und größer und das 
Hauptproblem der Wohnungsnot besteht vor allem im Mangel an 
bezahlbarem Wohnraum. Lt. Pressemitteilung der BAG Wohnungs-
hilfe e.V. vom 17.11.2025 waren in Deutschland mindestens 
1.029.00 Menschen im Jahr 2024 wohnungslos (ihre Unterbrin-
gung ist nicht durch einen Miet- oder Pachtvertrag abgesichert). 
56.000 von ihnen lebten ganz ohne Unterkunft auf der Straße. Ca. 
840.000 der Wohnungslosen waren ordnungsrechtlich durch Städte 
und Kommunen untergebracht. 
 
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, noch einmal in diese Zeit ein-
tauchen wollen, so sei Ihnen ein Besuch im Heimatmuseum emp-
fohlen: Jeden 1. Sonntag im Monat können Sie hier eine Küche aus 
den 50er Jahren in Augenschein nehmen – und natürlich zahlreiche 
weitere Zeugnisse aus Tögings interessanter Geschichte! 

Perlen aus dem Stadtarchiv Nr. 3 – Wohnungsnot 2. Teil 
Rupert L. Joachimbauer / Stephanie Masszi 

Küchenofen aus den 50er Jahren, Foto: R.L. Joachimbauer
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ATLAS Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Arkaden-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
St. Johannes-Apotheke, Neumarkt-Sankt Veit 
Inntal-Apotheke, Töging 
Margeriten-Apotheke, Tüßling 
Bahnhof Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Stadt-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Schloss-Apotheke, Winhöring 
Arkaden-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
easyApotheke, Neuötting 
ATLAS Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Stadt-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Marien-Apotheke, Reischach 
Tilly-Apotheke, Altötting 
Inn-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Schloss-Apotheke, Winhöring 
Rosen-Apotheke, Waldkraiburg 
Bahnhof Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Tilly-Apotheke, Altötting 
Margeriten-Apotheke, Tüßling 
Goethe-Apotheke, Waldkraiburg 
Marien-Apotheke, Reischach 
Marien-Apotheke, Neuötting 
Antonius-Apotheke, Altötting 
Inn-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Antonius-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Inntal-Apotheke, Töging 
Marien-Apotheke, Neuötting 

Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
 

Apotheken-Notdienst Februar 
von 8:30 Uhr - 8:30 Uhr am darauffolgenden Tag

Nähere Informationen unter www.blak.de

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10.  
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
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––– Sehr schönes Kaffeeservice: weiß mit 
Goldrand und blauen Applikationen, für 
6 Personen, 21- teilig, „Paloma Picasso“, 
von Villeroy & Boch. Wie Neu: Preis: 
55,00 €. 
– Neujahrsangebot: 2 Stück Kinder/Baby 
Autositze: bis Größe 40-85cm, 0-15 Mo-
nate, Gewicht bis 13kg, Farbe Schwarz,  
Zustand: neuwertig, Preis: je St. 30,00€. 
Für beide Sitze: 50€. 
In Töging. Fotos gerne per Whats App.: 
Tel.: 0152 / 53 59 86 49. 
––– Wir, 2 Pers., suchen eine 3-4- Zi-Erd-
geschosswohnung. 
Rollstuhlgeeignet ( da ich nur noch sehr 
wenig gehen kann). 
In Umgebung von Mühldorf, Töging 
oder Altötting. Max. 850 bis 900€ KM. 
Unsere ältere Hündin würde mit einzie-
hen, aber nach ihr wird es keinen weite-
ren Hund geben! Festes Einkommen 
vorhanden! Wer was weiß, bitte Be-
scheid geben (allerdings nicht von den 
gängingen Immobilien-Portalen) die 
werden alle von uns selbst tagtäglich 
durchgeschaut!!! 
Bitte unter der Tel.-Nr.: 08631/990623 
––– Buggy Gesslein S4 Air+, Modell 
Nautik, Alu-Gestell eloxiert, inkl. Spielbü-
gel, Schirm Basic (Cappuccino) und Wet-
terschutz mit Reflektoren, absolut 

neuwertiger Zustand - € 180,- 
Tel. 08671-73354 oder 0151-11114059 
––– 3 Stück Treppenschutzgitter, Tür-
schutzgitter Material, Farbe: Holz natur, 
Länge/Breite variabel, zum Schwenken, 
komplett mit Befestigungsmaterial/ 
Schrauben und Montage-Anleitung, 
zum Schrauben in die Öffnung: 93,5 - 
133 cm, zum Schrauben neben/vor die 
Öffnung: 86-121 cm, Höhe: 83 cm, neu-
wertiger Zustand - € 60 pro Stück, Tel. 
08671 - 73354 oder 0151 - 11114059 
––– Übernehme Baum- und Sträucher-
schnitt mit Schnittguttransport ab Fe-
bruar 2026. Tel. 0151/70050745 
––– Biete Flick-und Änderungsarbeiten 
Telefonische Terminvereinbarung unter 
0179 6615537 oder 08631/98381 
––– Entsorge Waldgrundstück vom 
Bruchholz gegen kostenlose Entnahme. 
Tel. 0151/70050745 
––– Suche in Töging, Nähe Kirche St. 
Josef, PKW Garage oder Carport zu mie-
ten! Kontakt unter: 0151-64387218 
––– Verkaufe sehr gut erhaltene diatoni-
sche Harmonika, 72 Bässe, rot mit Tasche. 
Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 
08671/71242. Ort: Winhöring 
––– Suche Modelleisenbahnen aller Art. 
Bitte alles anbieten, gerne auch Samm-
lungen. Tel. 08633 7358



 

TÖGINGER BILDERRÄTSEL     

Zu gewinnen ist wieder ein  
Einkaufsgutschein im Wert von 25,- Euro! 
(Einzulösen bei allen Geschäften des Werberings in Töging. Die Mitgliederliste  
finden Sie unter www.werbering-toeging.de/mitglieder). 

Lösung 

 
Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

Schicken Sie die Lösung per Post an das Töginger Stadtblattl: 
Obergröbner Druck GmbH, Mangfallstr. 25, 84513 Töging a. Inn 
oder per E-Mail an: stadtblattl@obergroebner-druck.deFoto: Obergröbner Druck 

 
Die Orte der Fotos für das Bilderrätsel befinden sich in Töging sowie in der näheren Umgebung. 
Die Mitglieder des Werberings, die Fa. Obergröbner Druck GmbH und deren Angehörige sind von der Verlosung ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ebenfalls ausgeschlossen.           

Auflösung vom letzten Stadtblattl:   
Auferstehungskirche Töging 

Die glückliche Gewinnerin: 
Caroline Huber, Töging

Wo wurde dieses Bild aufgenommen?

Anzeigenannahmeschluss für  
die März-Ausgabe ist Montag,  

der 16. Februar 2026.

 
Impressum 
 
Anzeigen: Celina Obergröbner 
Tel. 0 86 31 - 30 90 63  
e-mail: stadtblattl@obergroebner-druck.de  

Redaktion: Obergröbner Druck GmbH 
Mangfallstraße 25, 84513 Töging a. Inn 
Tel. 086 31-30 90 63 
e-mail: stadtblattl@obergroebner-druck.de 

Herausgeber:  
Werbering Töging und Umland e.V.  
Franz-Marc-Str. 7 · 84513 Töging a. Inn 
Tel. 0 86 31 / 30 90 26 

Layout, Herstellung & Vertrieb:  
Obergröbner Druck GmbH 
Mangfallstraße 25 · 84513 Töging a. Inn 
Tel. 0 86 31 / 30 90 63  
e-mail: dws-druck@t-online.de 
www.obergroebner-druck.de 

Bild Kopfleiste Titelseite: Foto Bittner  
Bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte wendet das 
Stadtblattl die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, 
wenn es vom Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird. Der 
Auftraggeber haftet grundsätzlich für alle Schäden, die sich auf-
grund presserechtlicher und sonstiger Vorschriften aus dem Inhalt 
der Anzeige in Text und Bild ergeben könnten. Das Stadtblattl ist 
nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob 
durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Der Auftraggeber 
hält das Stadtblattl auch von allen Ansprüchen aus Verstößen 
gegen das Urheberrecht frei. 
 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge und Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für die 
Inhalte angelieferter Dateien ist der Ersteller verantwortlich. 
Die Druckerei übernimmt keine Haftung.

Kostenloser privater 
Kleinanzeigenmarkt 

gesponsert von Obergröbner Druck GmbH – Ihrer Druckerei in Töging!  
Schicken Sie Ihre private Kleinanzeige an:  

E-Mail:   stadtblattl@obergroebner-druck.de 
Kleinanzeigen werden NICHT telefonisch entgegen genommen.

Einsende- 

Schluss: 

16.02.2026

Essener Str. 18, 84513 Töging
HABERSTOCK
Bestattungsdienste

0 86 31 / 16 83 94
www.bestattungen-haberstock.de 
Email: info@bestattungen-haberstock.de

Monika
Wohlmannstetter

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

Machen Sie einen Vorsorgetermin

Sonn- und 
Feiertagen,

erreichbar.
für Sie

Tag und
Nacht,

sowie an
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Professioneller  

TEXTILDRUCK  
für Unternehmen  
und Mannschaften,  
die Eindruck machen. 
 
 
 
 
 
 
 
WEIL JEDES TEAM  
SEINEN EIGENEN LOOK  
VERDIENT.

IHR AUFTRITT. UNSER DRUCK.




